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Mit einer Teil-Eröffnung starteten die Region

Hannover, die Städte Laatzen und Hannover und das

Land Niedersachsen am Freitag, 4. Juni, die

Interkommunale Veloroute im Abschnitt Laatzen. . In

einer einjährigen Erprobungsphase soll getestet werden,

ob und wie sich die die separaten Fahrradspuren in den

Verkehr der Hildesheimer Straße einfügen. Als

"Stadtexperiment" wird die Veloroute in Laatzen auch

wissenschaftlich begleitet, um Erfahrungen im Hinblick

auf eine längerfristige Veränderung entlang der

Hildesheimer Straße zu sammeln. Ziel ist eine

Verstetigung der Veloroute, um die Radwegeverbindung

zwischen Laatzen und Hannover und den Alltags-

radverkehr in der Region Hannover insgesamt zu

verbessern. Auch für die Region Hannover als

federführende Projektkraft sind die Datenerhebungen und Meinungsumfragen ein wichtiger Aspekt. Ulf-Birger Franz,

Dezernent für Wirtschaft, Verkehr und Bildung der Region Hannover, betont, dass der Umstieg vom Auto auf das Fahrrad

eine sofortige Verbesserung der Umweltbilanz zeigt. Die Veloroute leistet damit einen wichtigen Baustein zur

Mobilitätswende, indem sie nicht nur die Förderung des Radverkehrs unterstützt, sondern auch zur Nachhaltigkeit beiträgt.

Friedhelm Fischer, Leiter der Niedersächsischen Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr für den Geschäftsbereich

Hannover, hebt hervor, dass die Hildesheimer Straße durch die intensive Nutzung vieler unterschiedlicher

Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer besondere Bedingungen stellt. Als Vorbild für weitere Velorouten

innerhalb und außerhalb der Stadt Hannover wird das Laatzener Stadtexperiment Daten und Eindrücke liefern für den Bau

weiterer Routen. Kai Kaminski, stellvertretender Fachbereichsleiter Tiefbau der Landeshauptstadt Hannover, bestätigt, dass

entlang der Veloroute 08 auch auf Stadtgebiet schon mit Hochdruck gebaut wird. Auch Bürgermeister Jürgen Köhne hält die

Umsetzung der Veloroute 08 auf Hannoverschem Stadtgebiet für wesentlich, damit der Umstieg vom Auto auf das Rad

attraktiv wird. Die kommenden Meinungsumfragen sind ihm wichtig, um tatsächlich die Bedürfnisse der Bürgerinnen und

Bürger aufzunehmen in die Verkehrsplanung.Hierin sind sich alle Projektpartner einig: Aufgrund der Vielzahl der Interessen

entlang der Hildesheimer Straße werden es die Planerinnen und Planer nicht allen Verkehrsteilnehmenden recht machen

können. Als ein echter Vorstoß zur Mobilitätswende ist die Laatzener Veloroute jedoch ein Schritt in die Zukunft. Im Sommer

werden dazu Befragungen der Verkehrsteilnehmenden vor Ort und online auf der Website der Stadt durchgeführt.

Anregungen und Verbesserungsvorschläge sind dabei willkommen.

Ann-Kathrin Kuppe und Jürgen Köhne an der Veloroute. 
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